
  

14-tägige abenteuerliche Rundreise durch ein Land voller 
einzigartiger kultureller und landschaftlicher Höhepunkte, Peru! 
 

... von malerischen Küsten, durch beeindruckende 
Berglandschaften, entlang romanischer Seen bis hin zu den 

atemberaubendsten Inkastätten Perus  
 
… 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
Auf der Rundreise erleben wir die artenreichen Islas Ballestas, 

lassen uns von den mystischen Nazca Linien und dem 
majestatischen Colca Canyon in den Bann ziehen, spazieren 
entlang des tiefblauen Titicacasees und geniessen zum Abschluss 
den unvergesslichen Anblick der weltberühmten Ruinenstadt 
Machu Picchu.   
 
Unsere 14-tägige Reise führt uns zu den wichtigsten kulturellen und 
landschaftlichen Höhepunkten Perus! Wir besichtigen die lebendige 
Hauptstadt Lima und erleben Robben, Seehunde und seltene Vogelarten 
auf den Islas Ballestas bei Pisco.  
Wir reisen weiter gen Süden und rätseln um das Geheimnis der Nazca 
Linien und schlendern durch Perus „Weisse Stadt“, Arequipa. Von hier 
aus fahren wir zu den Schluchten des Colca Canyons und können 
beeindruckende Kondore bei Ihrem majestätischen Flug durch die Lüfte 
beobachten.  
Unser nächstes Ziel ist der sagenumwobene Titicacasee, der 
höchstgelegene schiffbare See der Welt.  
Wir verfolgen die Spuren der Inka im Sacred Valley bis nach Machu 
Picchu und erfahren Beeindruckendes zu Geschichte, Tradition und 
Lebensweise des zuletzt herrschenden Indianerstammes vor Ankunft 
der Spanier.  
 

Highlights: 
 
 

 City Tour in Perus lebendiger Hauptstadt Lima 
inclusive der Besichtigung des berühmten „Museo 
de Oro“(Goldmuseum) 

 Pisco und tolle Bootstour zu den wunderschönen 
artenreichen Islas Ballestas - süsse Pelzrobben, 
Seehunde, Kormorane und Tölpel erwarten uns... 

 Eintauchen in die myteriöse Welt der Scharrbilder 
von Nazca 

 City Tour durch Perus wohl schönste Stadt : 
Arequipa und das Nonnenkloster Santa Catalina 

 Ausflug zum mächtigen Colca Canyon inklusive 
Condor-Aussichtspunkt (Cruz del Condor) und 
Besuch der heissen Quellen von Calera (optional) 

 Romantische Bootstour auf dem Titicacasee zu 
den schwimmenden Inseln der Uros ndianer und 
Besichtigung den beeindruckenden Gräber der 
Sillustani 

 Ausflug ins traumhaft schöne Urubamba-Tal mit 
Besuch des bunten Marktes in Pisaq, und 
Besichtigung der faszinierenden Ruinen 
Ollantaytambos 

 City Tour durch Cuzco – der ehemaligen 
Hauptstadt der Inka inklusive Sonnentempel 
Koricancha auch die Ruinenanlagen Kenko, 
Tambomachay und Sacsayhuaman 

 Aufregende Fahrt im Andenzug durch das herrliche 
Urubamba Tal nach Aguas Calientes und von 
dort aus mit dem Bus weiter zur geheimnisvollen 
Ruinenanlage von Machu Picchu 

 

Inklusivleistungen: 
 

 Lokale, meist deutschsprachige (nur wenige 
Transfer & Touren englischsprachig) Reiseleiter 

 Alle Flüge, Transfers, Wanderungen, Fahrten  und 
Eintritte wie in der Reisebeschreibung angegeben  

 Übernachtungen in landestypischen Posadas,  
**/***Hotels und bei einer einfachen 
Indianerfamilie auf der Insel Amantani 
(Titicacasee) 

  Mahlzeiten wie in der Reisebeschreibung 
angegeben 

 Eintritt Machu Picchu  
 

Nicht enthaltene Leistungen: 
  

 Trinkgelder, persönliche Ausgaben 

 Getränke und nicht genannte Mahlzeiten  
 Eintritte, nationale/internationale Flughafen- & 

Ausreisesteuern, Nationalparkfees (ca.60 Euro) 
 Überflug über die Nazca Linien (ca. 80,- USD) und 

andere optionale Aktivitäten 
 

 

Termine bis Februar 2011:  
 

Frei wählbar auf Anfrage 
 

 

Teilnehmerzahl:  

2 Personen* 
*Preise für sonstige Teilnehmerzahl auf Anfrage 
 
 

Preis:  2.196 USD/Person 
 

Einzelzimmerzuschlag: 268 USD 
 

Faszination 
 

Peru 

Wir führen diese Tour seit 8 Jahren erfolgreich durch! 

 Hinweise: 
 

 

 Die Teilnehmer müssen über eine 
Auslandsreisekrankenversicherung verfügen. 

 

 Änderungen des Reiseverlaufes bleiben aufgrund höherer 
Gewalt, Wetter oder aus organisatorischen Gründen vorbehalten.  

 

 
 

 

 



 

Reiseablauf  
 

 
 
 

1.Tag – Ankunft in Peru / Lima 
 

Ankunft mit dem Flugzeug aus Europa oder Nordamerika in 

der Hauptstadt Perus. Wir werden von unserem 
englischsprachigen Fahrer abgeholt und in unser Hotel 
gebracht. Den restlichen Tag können wir nach einem 
strapazösen Flug ruhig ausklingen lassen. (-/-/-)  
 

2.Tag – Lima & Fahrt nach 

Pisco 
 

Nach dem Frühstück geht unsere tolle Reise durch 
Peru los! Zunächst unternehmen wir eine 
Stadtrundfahrt durch die kolonialen und modernen 
Stadtviertel Limas um einen Eindruck von der 
rießigen Stadt zu bekommen. Neben anderen 

interessanten Sehenswürdigkeiten besuchen wir die 

imposante Kathedrale und San Fransisco. Am 
Nachmittag werden wir vom Hotel zum Busbahnhof 
gebracht und steuern mit dem öffentlichen Bus 
unser  nächstes Ziel an, Paracas an der 

wunderschönen Pazifikküste. (F/-/-) 
 

3.Tag – Islas Ballestas und Fahrt nach 

Nazca 
 

Vormittags machen wir uns in einem kleinen 
Boot zu einer ca. zweistündigen Fahrt in 
internationaler Gruppe zur Inselgruppe der Islas 
Ballestas auf. Süße Pelzrobben, dösende 

Seehunde, Kormorane, Tölpel und Pelikane  
erwarten uns! Nach der Umrundung der 
schönen Insel geht es wieder auf das Festland 

zurück. Dort werden wir am Nachmittag zum Busbahnhof 

gebracht, um mit dem öffentlichen Bus nach Nazca zu fahren, 
wo wir die kommende Nacht verbringen. (F/-/-) 
 

4.Tag – Nazca und Arequipa 
 

Heute Vormittag können wir auf eigene Faust 
bei einem Flug in die myteriöse Welt der 
Scharrbilder von Nazca eintauchen, über 
deren Ursprung noch heute gerätselt wird 
(ca. 80$, wetterabhängig). Die Bilder zeigen 

auf einer rießigen Fläche, teilweise bis zu 
100m lange Abbildungen, die aufgrund ihrer 
enormen Größe nicht vom Boden aus 
erkennbar sind. Am Nachmittag steht ein 
Ausflug nach Chauchila zum 
beeindruckenden Inkafriedhof mit unzähligen 

Mumiengräber der Nazca-Kultur auf dem Programm, bevor wir 

uns auf eine lange Fahrt auf der Panamericana - vorbei an 
grünen Oasen und dem schwarzblauen Pazifik - nach Arequipa 
machen. Eine wunderschöne Stadt (900.000 Einwohner) erwartet uns, die sich durch ihr hervorragendes 
Klima empfiehlt, umgeben von eindrucksvollen Vulkanen (Misti 5825 m, Chachani 6075 m and 
Pichupichu 5664 m). In der Tat lädt diese aus weißem Vulkanstein erbaute Stadt aufgrund ihrer schönen 

Architektur zum längeren Verweilen ein. Man findet hier herrliche Klöster (allen 

voran das Santa Catalina Kloster), Kirchen und Gebäude aus der Kolonialzeit – 
nicht umsonst wurde Arequipa von der UNESCO zum Kulturerbe der Menschheit 
ernannt. (F/-/-)  
 

5.Tag – Arequipa – die weiße Stadt 
 

Nach einem leckeren Frühstück machen wir einen Rundgang durch das koloniale 
Zentrum der zwischen Eisriesen eingebetteten Stadt und besuchen die 

Kathedrale, den San Camillo Markt und das Kloster Santa Catalina. Der Besuch 
des Santa Catalina Klosters, erbaut in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts, 

gehört zu den eindrucksvollsten Erlebnissen, mit denen die Region Arequipa 
aufwartet. Das Kloster, erst seit 1970 der Öffentlichkeit zugänglich, stellt eine 
eigenständige Stadt in Miniaturgröße dar, in der einst bis zu 400 Nonnen lebten. 

  

 

 

 

 

 



In der Zeit des Vizekönigtums funktionierte das architektonisch beeindruckende Kloster nahezu 
unabhängig von der Außenwelt. Nach dem lehrreichen Stadtrundgang steht uns der Nachmittag zur 

freien Verfügung und wir haben genügend Zeit um das kleine 

Städtchen auf eigene Faust zu erkunden. Wie die Vornacht 

übernachten wir heute in Arequipa. (F/-/-) 

 

6.Tag – Chivay 
 

Gleich am Morgen geht es auf eine aufregende private Fahrt quer über 

den Altiplano nach Chivay. Nachdem wir in unserer Unterkunft 
eingecheckt und unser Gepäck abgeladen haben, machen wir eine 
kleine Wanderung zur Höhenanpassung nach Calera, wo wir 
anschließend Gelegenheit zu einem entspannenden Bad in den heißen 
Thermalquellen haben (optional). Die Übernachtung erfolgt in Chivay. 
(F/-/-) 
 

7.Tag – Colca Canyon & 

Puno 
 

Frühmorgens brechen wir auf zum Cruz del Condor, einem 

Aussichtspunkt am Rande des spektakulären Colca Canyons, von 
wo aus wir bei guter Thermik ein Dutzend Kondore aus den 

Tiefen des Canyons aufsteigen sehen. Wieder in Chivay 
angekommen machen wir uns auf die Weiterfahrt nach Puno am 
Ufer des sagenumwobenen Tititcacasees. Mit einer Größe von ca. 

8.300 km² ist er der größte See 
Südamerikas. Der See liegt ca. 
3.820 m über dem Meerespiegel 
und ist damit der höchstgelegene 

schiffbare See der Welt.  (F/-/-) 
 

8.Tag – Titicacasee: Ausflug zu den Uros Inseln und der 

Isla Amantaní 
 

Nach dem Frühstück genießen wir eine romantische Bootsfahrt über den 
tiefblauen Titicacasee zu den schwimmenden Urosinseln, die aus einer 

einheimischen Grasart hergestellt sind. Die Inseln sind einzigartig, denn 

ihr Untergrund besteht völlig aus Totara-
Schilf, der langsam verrottet. Darum wird 
schnell eine neue Schilflage auf die alte 
gelegt. Auch Häuser, Boote, 
Aussichtstürme, die Schule: so ziemlich 

alles ist hier aus Schilf gemacht. Später fahren wir weiter zur 
wunderschönen Amantaní-Insel, wo auch die Nacht bei einer herzlichen 
und gastfreundlichen Indianerfamile verbracht wird (sehr einfache 
Unterkunft; spärliche sanitäre Anlagen, aber eine einmalig tolles 
Erlebnis!). (F/-/A) 
 

9. Tag – Titicacasee: Ausflug zur Insel Taquile und Rückkehr 

nach Puno 
 

Am Morgen verabschieden wir uns von unseren freundlichen Gastgebern 
und fahren mit dem Boot über den 

rießigen See zur Isla Taquile, wo wir 
eine kleine Wanderung in der 
malerischen Landschaft machen. Der einzigartigen Insel zum 

Abschied zuwinkend, geht es bei einer gemütlichen Fahrt zurück 
nach Puno. (F/-/-) 
 

10. Tag – Von Puno nach Cuzco 
 

Der öffentliche Bus bringt uns über den Altiplano in die ehemalige 
Hauptstadt des Inkareiches, nach Cuzco. Unterwegs legen wir 

mehrere Stopps ein, um Pukara, den La Raya-Pass (4.350 m Höhe), 
die Ruinen von Raqchi und die Kirche von Andahuaylillas, die auch 
die sixtinische Kapelle von Peru genannt wird, zu besuchen. (F/M/-) 
 

 

 

 

 

 

 



 

11. Tag – Cuzco - Stadtrundfahrt 
 

Nach dem Frühstück machen wir einen 

halbtägigen Rundgang durch die alte 

Hauptstadt der Inka, bei dem wir neben der 
Kathedrale und dem beeindruckenden 
Sonnentempels Koricancha auch die 
Ruinenanlagen Kenko, Tambomachay und 
Sacsayhuaman besichtigen werden. Nach der 
Niederwerfung des Inkareiches und dessen 
Eroberung 1533 wurde die einheimische 

Bevölkerung von den Spaniern gedemütigt. Alle 
Inkabauten, vor allem die Heiligtümer, wurden 
weitestgehend abgerissen und durch koloniale 
Gebäude ersetzt, vor allem durch Kirchen. 
Man versuchte durch noch mehr Prunk und Protz 
die Indios davon zu überzeugen, dass die Spanier die gewichtigere Religion besaßen.  Der Nachmittag 
steht uns zur freien Verfügung, um die Stadt und Ihre faszinierende 

Umgebung selbst zu erkunden. (F/-/-) 
  

12. Tag – Rio Urubamba Tal 
 

Heute unternehmen wir einen Ganztagesausflug in das traumhaft 
schöne Urubambatal, das heilige Tal der Inka. Den ersten Stopp 
machen wir in Pisac, wo wir am geschäftigen Treiben des 

farbenprächtigen Indigenamarktes teilnehmen. Farbenprächtige 
Ponchos, Hängematten, handelsfreudige Marktleute und leckere 
Düfte ziehen uns in Ihren Bann! Nachmittags fahren wir am 
Urubamba Fluss entlang bis nach Ollantaytambo. Hier besichtigen 
wir nach einem steilen Aufstieg an Ackerbauterrassen vorbei die Inka 
Ausgrabungsstätte. Schließlich machen wir uns auf den Rückweg 
nach Cuzco. (F/-/-) 

 

13. Tag – Zugfahrt nach 

Machu Picchu 
 

Im Morgengrauen starten wir zum 
Höhepunkt unserer Reise. Mit dem Zug geht es durch das herrliche 
Urubamba Tal nach Aguas Calientes und von dort aus mit dem Bus 

weiter zur geheimnisvollen Ruinenanlage von Machu Picchu (2.300m), 
die erst im Jahre 1911 von dem amerikanischen Archäologen Hiram 
Bingham entdeckt wurde. Die Ruinen liegen etwa 112 km nordwestlich 
von Cuzco in einer Höhe von 2450 m zwischen zwei Berggipfeln, dem 
Huayna Picchu ("Junger Gipfel") und dem Machu Picchu ("Alter Gipfel"). 
An drei Seiten fallen die Felswände steil und fast 600 m tief zum Rio 
Urubamba hin ab, der den Felsen in einer U-förmigen Schleife umfließt. 

Der Inkaname dieser alten Stadt ist unbekannt. 
 

 Wir widmen den ganzen Tag der faszinierenden Anlage und besichtigen sie ausführlich. Nach einem 
eindrucksvollen Tag geht es am Nachmittag wieder mit dem Zug zurück nach Cuzco, wo wir unsere 
letzte Nacht in unserer Unterkunft verbringen. (F/-/-)  
 

14.Tag – Rückreise 
 

Heute müssen wir uns leider von einem beeindruckenden Land verabschieden.  Wir werden zum 
Flughafen gebracht, wo das Flugzeug nach Lima schon bereit steht. (F/-/-) 

 

 

 

 

 

 

 
 


